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Agenda 

 Beschluss des Standardisierungsausschusses 

 Grundlagen: ICP, ISBD, FRBR, FRAD 

 RDA – Aufbau und Implementierungsszenarien   

 Zeitplan 

 Das RDA-Projekt im Bibliotheksverbund Bayern 
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Beschluss des Standardisierungsausschusses - 1 

Einstimmiger Beschluss des StA  

 Für den Datentausch und die damit verbundenen 

MARC-Formatfestlegungen wird RDA mit Szenario 2 

implementiert. 

 Es wird eine expertengruppenübergreifende  

Arbeitsgruppe RDA eingerichtet.  
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Beschluss des Standardisierungsausschusses - 2 

Einstimmiger Beschluss des StA  

 Der Umstieg auf RDA in allen beteiligten Einrichtungen 

soll so zeitnah wie möglich an den Umstieg der DNB 

gekoppelt werden. Die Festlegung eines exakten 

zeitlichen Rahmens wird auf der Basis der Ergebnisse 

der AG RDA erfolgen. 

 Es ist eine kontinuierliche Abstimmung mit den 

Ausbildungseinrichtungen vorzusehen, um den neuen 

Standard zeitnah in der Lehre zu verankern. 
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Grundlagen der RDA 

 Statement of  International Cataloguing Principles 

(ICP) 

 International Standard Bibliographic Description (ISBD)  

 Functional Requirements for Bibliographic Records 

(FRBR) 

 Functional Requirements for Authority Data (FRAD) 
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Leitmotiv der RDA: Benutzeranforderungen  

 Finden  

 Identifizieren 

 Auswählen 

 Zugang erhalten 

 

 Verstehen   

 



7 

BVB-Verbundkonferenz | Würzburg | 20. Oktober 2012  

Aufbau der RDA 

 Inhaltsverzeichnis 

 Einleitung  

 10 Abschnitte mit 37 Kapiteln  

 12 Anhänge  

 Glossar  

 Index 
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Aufbau der RDA 

Abschnitte 1 – 4 (Kapitel 1 – 16) 

Erfassung der Merkmale der FRBR-Entitäten 

 

 Abschnitt 3 (Kapitel 8-11)  

Merkmale der FRBR-Entitäten der Gruppe 2 (Person, 

Familie und Körperschaft).  

 

  Beispiele der behandelten Elemente 

Bevorzugter Name der Person, abweichende Namen, 

Lebens- oder Wirkungsdaten, Identifikator usw.  
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Aufbau der RDA 

Abschnitte 5 – 10 (Kapitel 17 – 37)  

Beziehungen zwischen den FRBR-Entitäten 

 

 Abschnitt 6 (Kapitel 18 - 22)  

Beziehungen zwischen einer Ressource und den mit ihr 

in Verbindung stehenden Entitäten der Gruppe 2 (Person, 

Familie, Körperschaft) 

  

  Beispiele  

Geistiger Schöpfer, Mitwirkender, Verlag, Besitzer 
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Aufbau der RDA 

Im ersten Kapitel jedes Abschnitts werden jeweils die 

Ziele und Prinzipien für die dann folgenden Kapitel 

dargelegt. Es behandelt u.a. 

 Ziel und Geltungsbereich  

 Terminologie  

 Funktionale Ziele und Prinzipien 

 Kernelemente 

 Sprache und Schrift 

 Art der Beschreibung/Sucheinstiege oder 

Beziehungskennzeichnung 
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Implementierungsszenarien 

 Scenario 1: Relational / object-oriented database 

structure 

  

 Scenario 2: Linked bibliographic and authority records 

 

 Scenario 3: ‘Flat file’ database structure (no links)  

http://www.rda-jsc.org/docs/5editor2rev.pdf 
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Gemeinsame Normdatei (GND) 
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Arbeitsgruppe RDA 

Ergebnisse der beiden 

ersten Sitzungen: 

 Arbeitsprogramm 

der AG RDA  

 Unterarbeitsgruppe 

GND 

 Kernelemente 

 Zeitplan  

 Kapitel 2 der RDA 
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Arbeitspakete 

 Grundsatzentscheidungen und Erarbeitung der 

deutschen RDA-Anwendungsbestimmungen 

 Testphase Regelwerk 

 Normdaten 

 Implementierung 

 Erstellen von Schulungsunterlagen und Schulungen 

 Umstieg der Verbünde und Institutionen 
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Zeitplan 

 Erarbeitung der deutschen RDA-

Anwendungsbestimmungen: geplanter Abschluss im 

Dezember 2013 

 Abgleich der GND-Übergangsregeln mit RDA und 

Festlegen der noch fehlenden Ansetzungsregeln: 

geplanter Abschluss im November 2012 

 Umstieg der Verbünde: im 2. Quartal 2015 
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Vorgehen im Bibliotheksverbund Bayern 

 BVB-Kernarbeitsgruppe mit 10 Mitgliedern 

 Mitarbeit in den überregionalen Arbeitsgruppen 

 Mitarbeit bei der Erstellung der Schulungsunterlagen 

 Änderungen im B3Kat, falls notwendig 

 Mitarbeit in der European RDA Interest Group (EURIG)   
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Informationen zu RDA: Wiki der DNB 

https://wiki.d-

nb.de/display/RDAINFO/RDA-Info 



19 

BVB-Verbundkonferenz | Würzburg | 20. Oktober 2012  



20 

BVB-Verbundkonferenz | Würzburg | 20. Oktober 2012  

Vielen Dank! 

 

 

Fragen? 

 

 

messmer@bsb-muenchen.de 


